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„Neu sehen war sein  
      erstes Verlangen!“ 

   Kurt Hübner und das    
  Theater Bremen 

 Einladung
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Kurt Hübner war Theatererfinder und Menschensammler. 
Er entdeckte und förderte Talente, die zu Bühnen- und 
Fernsehstars wurden. Einige von ihnen werden am 
Gedenk-Abend dabei sein und Hübner die Ehre erweisen. 



Der Theaterkritiker Günther Rühle schreibt über Kurt Hübner, 
dessen Geburtstag sich am 30. Oktober zum 100. Mal jährt: 
„Einer wie er würde heute wieder gebraucht. Wer gebraucht 
wird, wirkt und lebt durch Erinnerung.“ 

Die Bremische Bürgerschaft erinnert im Rahmen einer 
Ausstellung – in Kooperation mit der Akademie der Künste, 
Theater Bremen und Radio Bremen – an den großen Inten-
danten, Regisseur und Schauspieler Kurt Hübner, der von 
1962 bis 1973 den sogenannten Bremer Stil prägte. In den 
aufgeregten, sich politisch definierenden 60er Jahren und 
ganz besonders im Eröffnungsjahr der Bremischen Bürger-
schaft setzte er weithin beachtete Maßstäbe auf der Bühne 
des Bremer Theaters – nicht mit Ideologien und Aktionismus, 
sondern im Entwickeln und Durchsetzen von Kunst, die sich 
aus Phantasie und Erkenntnis zur Form ballen kann.    

Die Auseinandersetzung mit der Politik gipfelte in der Nicht-
verlängerung des Vertrages von Kurt Hübner, trotz dessen 
inzwischen erlangten internationalen Ruhms. Zu seinem 
85. Geburtstag bereitete ihm die Landesregierung einen 
Empfang mit Eintrag in das Goldene Buch der Hansestadt: ein 
Tag der Versöhnung für Hübner. 2008 wurde ihm auf Initiative 
des Bürgerschaftspräsidenten die Senatsmedaille für Wissen-
schaft und Kunst zuerkannt, die ihm nicht mehr persönlich 
überreicht werden konnte.  

Titelfoto (Detail): Gabriele Pagenstecher 
Kurt Hübner als Kreon in „Antigone“ (1966) 
Titelseite: Zitat von Dr. Günther Rühle

Der Präsident der Bremischen Bürgerschaft 
Christian Weber und Prof. Michael Börgerding,
Generalintendant Theater Bremen, 
laden Sie herzlich ein zu einem 
                     
KURT HÜBNER – Gedenk-Abend  
                     
am Samstag, 29. Oktober 2016, um 18.00 Uhr 
im Festsaal der Bremischen Bürgerschaft 
(Am Markt 20) 

Es sprechen: 
Prof. Dr. Klaus Pierwoß, 
1994 bis 2007 Generalintendant des Bremer Theaters, 
zum Thema: Von der Explosivität des Theaterleitens; 
ein Blick zurück nach vorn - zum 100. Geburtstag 
von Kurt Hübner
                     
Rolf Becker, 
Schauspieler und Mitstreiter von Kurt Hübner 
in Bremen            
           
Moritz Rinke, Dramatiker, Romanautor 
und Freund Kurt Hübners  
                    
Nach dem Festprogramm werden Getränke 
und ein Imbiss gereicht. 

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bis zum 10. Oktober 2016 an: 
Tel.: 0421 / 361 12408 oder 
Email: Horst.Monsees@buergerschaft.bremen.de 


